
PÖSING. Zahlreiche Hände schüttelte
am Samstag Kurt Plichta, als er im
Gasthaus Weitzer sein 80. Wiegenfest
feierte. Geboren wurde er am 27. No-
vember 1938 in Schönwald, wo er mit
zwei Geschwistern aufwuchs. An-
schließend verschlug es die Familie
nach Stepberg bei Neuburg/Donau.
Nach der Schule erlernte er den Beruf
des Sattlers, in der Folge ging er nach
Nürnberg, wo er bei der Firma Blau-
punkt beschäftigt war. Später arbeitete
er als Hausmeister bei der Nürnberger
Zeitung. 2003 verschlug es ihn und sei-
ne Frau Ruth Herrmann zurück nach
Pösing. Aus der Ehe gingen zwei Kin-

der und ein Enkelkind hervor. 2006
musste der Jubilar einen schweren
Schicksalsschlag verkraften, als seine
Frau starb. Plichta gehört der „Rentner-
band“ des FSV Pösing an, die sich um
die Sportanlage kümmert. Zudem
pflegt er für den OGV das Rosenbeet
am Anwesen Spießl. In der Gemeinde
ist er durch seineHilfsbereitschaft sehr
geschätzt. Zum Ehrentag überbrachte
Fanny Bräu für die Pfarrgemeinde die
besten Wünsche, für die Gemeinde
gratulierte Gemeinderat Manfred Dai-
minger, für den OGV überbrachte Dai-
minger in seiner Funktion als 2. Vorsit-
zenderGlückwünsche. (rtn)

KURT PLICHTA FEIERT 80. GEBURTSTAG

SeineHilfsbereitschaft ist geschätzt

Der Jubilar mit seinen Gratulanten und seinem Enkel FOTO: RTN

RODING. Im Rosenweg feierte Friseur-
meisterin Doris Sagmeister ihren 70.
Geburtstag. Zu dem Ehrentag, den sie
mit ihrem Gatten, ihren zwei Söhnen
und den zwei Enkeltöchtern verbrach-
te, kamen auch die Obermeisterin der
Friseur-Innung, Sabine Schneider, und
Stellvertreterin Elisabeth Ehrl, um die
Glückwünsche der Kollegen zu über-
bringen. Sagmeister, eine gebürtige Ro-
dingerin, ist langjähriges Mitglied der
Innung. Sie legte ihre Gesellenprüfung
im September 1965 in Cham ab. Es
folgte die Meisterprüfung 1974 in Re-

gensburg. 1975 wagte sie den Sprung
in die Selbstständigkeit. Im gleichen
Jahr wurde sie Mitglied der Friseur-In-
nung. Von 1988 bis 2015 war sie dort
als Vorstandsmitglied tätig. In ihrer Be-
rufszeit bildete Sagmeister 16 Lehrlin-
ge aus. Für ihre Verdienste um den Be-
rufsstand wurde sie mit der Silbernen
Ehrennadel des Landesinnungsverban-
des und der Goldenen Ehrennadel der
Friseur-Innung Cham ausgezeichnet.
ImOktober 2010 erhielt sie den Golde-
nen Meisterbrief der Handwerkskam-
merNiederbayern/Oberpfalz. (cft)

CHAMER FRISEUR-INNUNG GRATULIERT

Doris Sagmeister feiert ihren 70.

Sabine Schneider (r.) und Elisabeth Ehrl (l.) gratulieren dem langjährigen
Mitglied der Friseur-Innung, Doris Sagmeister, zumGeburtstag. FOTO: CFT

RODING. Fröhliche Lieder der Kinder
und anschließend leise Weihnachts-
musik aus den Lautsprechern: Dies
war am Freitagabend an der Grund-
und Mittelschule zu hören. Anlass
hierfür war der traditionelle Weih-
nachtsmarkt. So herrschte beim beim
Christkindlmarkt dichtes Gedränge
auf demSchulhof. Die Kinder derKlas-
sen eins bis vier stimmten die Besu-
cher mit einem Lied an der Eingangs-
treppe auf dieVeranstaltung ein.

Anschließend machte sich Trubel
breit: Es kündigte sich der Besuch des
Nikolauses mit seinen Engeln an. Die-
ser wusste so einiges zu berichten und
hatte Geschenkemit dabei. Schulleiter
Günther Kaniber hieß alle Besucher
willkommen. Wie er wissen ließ, war
man am Ende froh darüber, denMarkt
nicht abgesagt zu haben, denn diese

Überlegung gab es kurzzeitig amMor-
gen wegen des Blitzeises. Kaniber
dankte allen, die zum Gelingen beige-
tragenhaben, vor allemdemElternbei-
rat für das großeEngagement.

Die Schüler hatten in vielen Stun-
den der Vorbereitung ein breites Wa-
renangebot angefertigt, das zum Ver-
kauf angeboten wurde. Der abschlie-
ßende Dank von Kaniber galt auch
dem Technischen Hilfswerk, das mit
seinen Gerätschaften die Stromzufuhr
und die Ausleuchtung des Platzes si-
cherstellte. Zum reichhaltigen Rah-

menprogramm gehörten Aufführun-
gen der Schulspielgruppe der Mittel-
schule in der Dreifachturnhalle, die
unter dem Titel „Sternenfee“ ein Stück
aufführte, zu dem auch Tänze gehör-
ten. ImSchulhaus konnten sich die Be-
sucher in derMensa stärken, im ersten
Stockwar einBücherbasar aufgebaut.

Zudem gab es ein Kinderschmin-
ken. Für das leiblicheWohl war durch
den Elternbeirat bestens gesorgt. So
war es ein rundum gelungener Christ-
kindlmarkt der Grund- und Mittel-
schule inRoding. (rtn)

EinMarkt wie aus
demBilderbuch
ADVENTDie Leitung der
Grund- undMittelschule
Roding sagte die Veran-
staltung am Freitag
nicht ab – undwurde da-
für belohnt.

Gut besucht war derWeihnachtsmarkt in der Schule. FOTOS: RTN

ERLÖS FÜR KLASSEN

Theater:Die Schulspielgruppe der
Mittelschule führte in der Dreifach-
turnhalle ein Theaterstückmit dem
Titel „Sternenfee“ auf, hier waren
auch Tänzemit eingebautworden.

Erfolg:DerWeihnachtsmarkt wur-
de durch das Engagement von
Schülern, Lehrern und Elternbeirat
wieder zu einemgroßen Erfolg.Der
Erlös fließt in die jeweiligenKlas-
senkassen. (rtn)Die Klassen verkauften ihre selbst

gebastelten Produkte.

PÖSING. Am Freitag hatte Josef Wo-
cheslander aus Pösing zur Feier seines
70. Geburtstages in die Wallfahrtsgast-
stätte aufs Heilbrünnl eingeladen. Ge-
boren wurde der Jubilar am 27. No-
vember 1948. Er wuchs mit einer
Schwester auf. Nach der Schule erlern-
te er den Beruf des Großhandelskauf-
mannes, ehe es ihn als Zeitsoldat zur
Bundeswehr verschlug. Ab 1971 bis zu
seiner Pensionierung 2013 war er als
Postbeamter beschäftigt.

Aus der Ehemit seiner Evi ging eine
Tochter hervor. Zu seiner großen Lei-
denschaft zählt seit jeher der Fußball,
seit 1962 schnürt er die Fußballschuhe.
Lange Zeit spielte er in der ersten
Mannschaft des FSV, ehe es ihn auch
nach Roding verschlug. 1972 schlug
Wocheslander die Schiedsrichterlauf-
bahn ein. Dis dato leitete er 1100 Spie-
le, bis hinauf zur Bayernliga. Von 1977
bis 1990 war er auch Lehrwart der
Gruppe. 1990wurde er zum Spielgrup-
penleiter im Kreis Cham/Schwandorf
gewählt, von 2007 bis 2018 war er

Kreisvorsitzender und Kreisspielleiter
imFußballkreisCham/Schwandorf.

Zu seinem Ehrentag gratulierten
nicht nur Freunde und Verwandte,
sondern auch die Vereine, angeführt
von der FFW, an der Spitze 2. Vorsit-
zender Alexander Roider. Der FSV gra-
tulierte mit einer Abordnung, ange-
führt von Vorsitzendem Christian

Schmitz. Der Kapellenverein über-
brachte seine Glückwünsche über den
Vorsitzenden Heinz Bauer. Für die
Schiedsrichter überbrachten Schieds-
richterobmann Karl-Heinz Späth und
Richard Kerscher die bestenWünsche.
Die Freien Wähler gratulierten in Per-
son von Anton Jellen. Auch beimOGV
ist der Jubilar treuesMitglied. (rtn)

SCHIEDSRICHTER UND FUSSBALLER AUS LEIDENSCHAFT

JosefWocheslander feierte seinen 70. Geburtstag

Der Jubilar (7. v. l.) freute sich über den Besuch vieler Gratulanten. FOTO: RTN RODING. „Wir.Üben.Einsatz.“: Unter
diesem Motto haben das Versorgungs-
bataillon 4 aus Roding und das Logis-
tikbataillon 161 aus Delmenhorst die
Versorgungskette im Einsatzfall am
Logistischen Übungszentrum der Bun-
deswehr Garlstedt trainiert. Mit der
Schullage „ALTRAVERDO“ betraten
das Bataillon aus Roding unter Füh-
rung von Oberstleutnant Jörg Wito-
schek und die Delmenhorster mit

Kommandeur Torsten Ickert Neuland.
Die Übung mit ihren taktischen und
logistischen Lagen war erst 2018 ange-
legtworden. DieAusbildungwurde im
Bataillonsgefechtsstand bestritten.
Schwerpunkt war es, die Einsatzzent-
rale Logistik „unter Last“ und nahezu
realen Auftragsbedingungen zu erpro-
ben. AmEnde stand fürWitoschek das
Fazit: „Es war ein voller Übungserfolg,
alle Erwartungenwurdenübertroffen“.

BUNDESWEHR

Bataillonmeisterte die Premiere

Die Ausbildung wurde im Bataillonsgefechtsstand bestritten. FOTO: HANF
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